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ITZUNG VON 10.00 UHR - lu. UHR, 


Fortsctzung dor 


bürston ба ИА durch Dr. Bol, 
F: Herr Zeuge, wir sind gestern in Ihrer 
geblichben boi der Behandlung der Judenfr 


Ich nöchte Sic nun fragen, 


en Aktionen 


^ufnorksaiu 


und ich höchte Sio nun fron, 
von SA-Ang 'chóricen an Aktionen 
zu crklärcn? 
A: Die Teilnahue von 


unvora ortlich Handlu 


schluss 


des Verwaltunzsautes Obcr 


Führorn ein stroncstos 


Aktionon ge 


als er die Na örte, dess die Synago;o München 


~4 


Brand gesteckt worden sci, hat Lutze in winer Gerenwart 
anwesenden SA-Führcrn 

wiederholt und befohlen, & 

gegeben werde, Das ist auch 

dass vielerorts 

sind und 


Eid nehnen, 





RE (Um 


ei 


Р: Vie ist es dam éckonsen, dass trotzdem sich SA-Anpchiri, 
der Zorstórun: Jüdischer Einrichtungen beteiligt haben? 
As Wie nachträglich fostgestellt wurde, haben 
Personen verleiten lassen durch Stol 
den Einfluss von DR. Göbbels standene, Es haben in d 
hältnis zur Stärke der SA cueh nur wenige wirkliche 
sich an dor Aktion boto ilict, obwohl die öffentliche Mei: 
später diese ganze Aktion dor Så in die Schuhe 
Auch hicr Wiederun war.es so, 
bezeichnet worden ist 
Aktion war, roht such daraus hervor, dass, wio ioh 
in den letzten Monaten entno:nien habe, bei 
in Bauberg, in Stuttgart und, glaube 
urteilt worden sind, die Synaso 
SA angehörten, Auch dic Tatsach, 
zur Vorfügung gestellt haben auf Weisung der Fihrung, un 
Einrichtun-en vor Plünderung durch Cunkle Elemcnte usw, 
zen, hat in der Öffentlic 
Giese Untaten begangen hatte Jodonfel 
oin 
igrunz 


schuldig g d ^Y | ne ‘ai But "v. Tantu 


Mu. 4 
wannern 


‚cgebenonfalls an die ordeni ichen Gerichte zur Aburteilung 
tersescben, 

Е: Ist à: also bisher anders -^owoson із zu diesen Zoitpun! 
en don Lutze in lieser 
litische Leitung in der Lare 


verwenden? 


A: Die politische Leitung hatte lislich die 


— | 





EEE HOT 


zu gewissen Aufgsben anzufordern, und zwar waren das folgende 
Aufgaben: Teilnahme an Gaus und Kreisappellen, Anforderungen fü 
den Einsatz der S4 in Katastrophenfällen, 

zwecken, zu Saumlungsaktionen für das Winterhilfswerk, für le: 
saruılungen und dergleichen, Das waren die üblichen Anfordcrunr 
die die politische Leitung an die Så in Loufe der Jahre 

hat, Andere Anforderungen rechtswidriger Art hot, 

kannt geworden ist, die politische Leitung zu keine 

SA gestellt. Aber uu diese von Dr, Göbbels 

von solchen Verleitunzen für die Zukunft muszu 


hat Lutze diesen 


1721-PS ein Dokuzent vorge 


ollzussmeldung der Brigede 50 
páàlz. Ich möchte Ihnen dieses Dokument zunächs 
gen wird das Dokument überreicht) und Sie 


hierzu Erhebungen 


tz bo Dune np 


worden, 
wiedergegeben i: den Tatsachen 
Р: Ich muss nun eine Reihe von Progen 
erübrigt hätten, wenn lie Zou,en Lucke 
nonien werden können, Lucke ist nix 
zugsmeldung erstellt hat, und Fust 
sein soll, Ich frage Sie nun, ist es 
lung von Vollzugsmeldungen der Befchl, ther lon der Vollzug 
melden ist, in der Vollzugsmellung wiederholt wird in SA-Dion 
Ar In meiner gonzen Autstätickeit als Chef der Hauptenitst 
der Obersten SA-Nihrung und als stänliser Vertrete 
dor Så habe ich nie.ıals die Wahrnehnung 


zucsneldung, міс es hier in dieser angeblichen Meldung 


ist, in Wortlaut wiederholt Vir de, a übrigen :dchte 
ج‎ 


ee 





HUTT 


dass der Führer dieser Gruppe -das war dor Obergruppenfiihrer 


14, August-N-ASchn=4=-VWahl-Maier 


Fust- als er diesen hier wiodorcozobenen Befchl gegeben heben 
Mürchen befend in Alten Rathaussacel und dann in 

tel "Rheinho®", Er hat dieses Verbot von Stabschef Lutze eu- 
pfer en und hat in Gegenwart von Ober-ruppenführer Matthes diese 
Verbot an seine Gruppe telefonisch weitorzeleitct. Fust ist cin 
gont besonders rechtlich denkender Mensch, Als er noch Mrnnhein 
zurüickkan, hat er sich, wie ich weiss, davon tiberzeuct, 
Du: ‘chgabe seines Befehls erfolgt war unc dass seiner Anordnung 
entsprechend SA-Manrner zur Bewechung jüdischer Einrichtungen zur 
Verfügung gestellt worden sind, Auch der Leiter der Führungsab- 
teilung dieser Gruppe Kurpfalz, ein gewisser SA-Führer Zinner 
bestätigt, dass der Grupponführcr geneu 
fohlen hat, was hier in diesen Dokument 
ben ist, und dass ooch er SA 715 Posten von jüdischen Einrich- 
tungen gesehen hat, und SA-Männer dieser Gruppe in Internicrungs 

die Einheiten in der Gruppe geführt haben, bekunden, da 
sie niemals einen Befehl crhelten haben wie den, der 
lich von der Gruppe erteilt worden sein soll. 
Hot es in Sprachgebrauch der S+ lie Bezeichnung 
‘eben? 
iz Des gab es nicht, Wenn man von jiid 
ach man von Synagogen, Der Bocriff "jü^i: 


hesosen, concu wie bei der Moschee cer Begriff ' 
davon untrennbar ist. So sagt man auch bei Synagogen, jeconfo2ll 
in unseren Spraochgebrruch nicht jüdische Synagogen, sondern Syne 
gogen schlechthin, 

ds 


Е: In dem Befehl wird weiterhin von eincr arischen Bovóolkoru: 


gesprochen., War das in diesen Zusanienhang möglich odor üblich? 
43 Auch das ist völlir obwegrig. Wenn dor Befehl gegeben wordc 
ware, dann hatte man nicht gesagt? Nebenhäuser, dio von a 


Bevölkerung bewo!.ut werden, sondern nan hatte zweifellos 


Nebenhiuscr, die von Doutschen oder deutschen Volksscnosscr 


woh:t sind, aber "srische Bevölkerung" würde in diesen Zusaiuien- 


hang nie angewandt worden seine _ 
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P: Klingt es Wahrscheinlich oder glaubhaft, dass in dehre 19: 


14. August-N-ASchn-5-NMaier 


in einer Zeit in dor die nationelsozialistische Macht doch loo- 
prozentig konsolidiert wor, bofohlen hätt 
derungen sind zu unterbinden? 
spricht ganz doutlich gegen die Echtheit dieser hicr 

vor,clegten Meldung, Einen Anlass zu Plünderunczen wie zu Meu- 
toroin in einem solchen Zuseuuenhnag zu erwähnen, wäre uncrkl3 
lich und lag auch gar keine Veranlassung vor, das hier anzufühı 

3j: Wäre es nöglich gewesen, dass die Gruppe in einen Befehl 
dic Brigade Vollzugsmeldung en den Brigedeftihrer befohlen hätte 

hs Das ware absolut sinnlos 5owesen, Die Brigade kann loch © 
sich selbst nicht Vollzugsuielcunc erteilen, 

P: Es ist das ober in den Befehl oder in der Wicde 
Befehls zun Ausdruck gebracht, 

As Ja, das spricht gegen dic Echtheit dicser hicrew 
gebenen Meldung. 

P: Und was entnehuen Sio aus der Formulierung cic 


aus diesen Grunde? 


hs Ich ontnehue dareus, kurz gesag less diesor. Befehl nie- 


1 


nals erteilt worden ist und dass derjenige, der ihn erfunden h 
von der Befel sprache der SA keine Ahnung hatte, 
War es üblich und entspricht es der Befchlswoitergane in 
er SA, dass Befehle cuf den Dienstw.:o nicht weitergegeben wur 
пу sonderniäin der hier angece ebonen Weise verfahren worden wär 
wonach die Standartenführer alarmiert worden wären, wonach “les 
goneuestens instruicrt worden wären und dass in diesen 
bn der Vollzugsbeginn coneldet worden ware. 
As Abeeschen davon, dass cine Vollzujsuelcunc 
gelegten Form nicuals so erstattet worden wäre, war cs bei uns 
üblich, dass Befehle auf dei Dienstwoco weitergegeben wurden; 
berenn der Vollzug, Den Vollzucsbecinn besonders zu betonen od 
zu melden ist absolut abwegig, weil jeder Befehl den Vollzug 
vorneherein bedingt. Eine Meldung hätte nur dann erfolgen müsse 
wenn den Vollzug sich irgendwelche Schwierigkeiten entgezgenges: 


hät 
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P: Und was schliessen Sie nun ous dor Gesantheit diescr unw^ а 
scheinlichen und gun Toil umidglichen Fassung àer^Photokopio von 
11. Jovenbor 1938? i 

4: Ich glzubc, schon zwi Ausdruck gebracht zu haben, dass Gic 
Uri nde hicr selbst gegen ihre Echtheit spricht, dass 05 sich un 
eins Fälschun; honáolt. Wenn ich sie nir näher ensche, Колле ich 


on Ergebnis, dess auch zeitlich dic Durenführung.... 


VORSITZEXDER (unterbrechend): Einen Augonblick! Könaten 


Cie Nwancr des Dokumentes angeben, Herr Dr. 20ha? 
DR. BOHM: Es ist Cie Nw Maer 1721-28, 
VORSITZENDER: Gleuben Sio nicht, dass wir jetzt genug dertiber 
ört heben; wir haben jetzt schon sohr viel darüber schört, 
nicht onthentisch ist. | 
Herr Präsidont, os óroht sich dsrun, dass Cicser 
Sachvorholt -nachden dic beiden Zo соп; “ic hicr zustän.ig go~ 
wesen wären, nicht hierher gebracht werden konnten- sich so klär 
muss. dass en Cic Fälschung kein Zweifel доһг besteht, Denn 
ait dieser Vollzugsmeldung wenn sie wehr und echt wire, würde cic 


SA inioheuor belastet, 
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VORSITZENDER: Das weiss ich wohl. Der Zeuge hat uns dies 
in con letzten 10 Minuten cuscefiihrt. 

D'4,BÜHM: In Zusammenhang nit dem Dokuuent 1721-PS ist unter 
Cer „leichen Nummer ein Befehl der Obersten SA-Führun: als Dokurn 
in Yorlace gebracht worden, ein Befehl, der von Ihnen unterschri 
ber ist und in den es heisst: 

"Bei den aus der Bevölkerung heraus entstandenen Aktionen ze: 
die Juden mussten hier und dort von Dienststcllen der Partci unc 
ihren Gliederunsen zum Schutze deutschen Volksvornózens 
stûrde sichergestellt werden. Ich oräne an, dass solche 
gegen Quittung unvorzüclich an die nächste Dicnststelle 
nen Staatspolizei zbrereben werden, Sollten den Dicnsts 
Part. i und ihrer Glieceruncen in Zusommenhenz nit dicser Aktion 
Diebrt&hle, die ?;ider vogpc;okonzen sein Cürften, bekannt werden, 


осет bekonntzeworden sein, so ist unverzü-lich der niche 


Dienststelle Meldunr zu machen. Ebenso ist bei Aufteuchcn 


tiser Gesenstände zu verfahren., Die Dienststellen Ger Polizei 


in irfüllunz ihrer Aufeeben weitsgehenäst zu unterstützen, 


Aus diesen Befehl wird Ihnen der Vorwurf senscht, dass Sie ge- 


wu: st hätten, dass die Gezenstände, um die es hier geht, on eine 
Stelle abzuliefern waren, von der а ic mehr ihren Eisentü 
hätten zurückzerebten werden solle 

Ich frese Sie nun: Wie ist d Befehl zustande zekonuen, Konn 
oder kann man sus den Inhalt dieses Befehls in den betont ist, : 
die Dienststellen der Polizei in Erfüllung ihrer Aufseben weit- 


sehendst zu unterstützen sind, Ihren Willen insofern darzus er- 


sehen, dass Sie beabsichtigt hätten, das nllenfrlls Jücischen М 
höri on Sestohlen o Gut nicht nehr zurückzuscbcen? 

A: Dieser Befehl, der rir eben vorgelesen worden ist, den hc 
ich in der Vorverhendluns vor der Kommission bereits kennensselc.: 
Meiror Erinneruns noch ist er vou 29,Novonbor, Danals wusste icr 


Novenber senau, dass dolf Hi Lien aber Hernonn 
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Górii;, Rudolf Hess und auch Lutze, diese Aktion von Novenber 13; 
aufs Schörfste verurteilt Baber. Der Befehl, der meine Unte hri 
trést, der wird von nir nicht Кашан, Er ist die Wicderabe 

der Anordnung des Büros des Stellvertreters des Führers, Rudolf 

Hess, а cuf ; Da ich nun wusstc 
dass serade d S als EM htlich Cenkencer Mensch 
diese Aktion schärfstens verdomt hat, musste ich aus seiner An- 


E 


Wcisunz annehnen, dass sio bezweckte, das sestohlene Gut den ur- 
sprün@lichen Eigentümern, nämlich den Jucen, zurückerstotten. Ei: 
andere Annahne kan für nich ubcrhanpt nicht in Frese und dass die 
ses Cut an die Polizeistellen zunächst els treuhänderische Stelle 
"ban, en wer, war für mich euch sclbstverstä nalich, denn die Po- 
lizeivnlt jedenfsiis in meinen Ausen als der Hüter der Ordnung 
und nicht als 5+е11еп die berufen sind, fremder Leute Gut einzub: 
halten oder zu stehlen, 
Nun möchte ich uf einen anderen Frosenkonplex übersehen. D 
behauptet, cass А а 1944 die SA-Führu 
Jbernahne nicht nur der Konzentrationslrrer-Bown une, sonder 
die Bewechuns von Kries ‘ssefansenen= und Arbeits agern anse- 
heben Sie dazu zu saren? 


irncen, in welchen Jrhr das gewesen sein soll? 


A: In Jahre 1943 von Mai bis Ausust habe ich die SA seführt 
Stellvertreter des Stabschefs, Wie zuvor, habe ich auch in dios 
Zeit nicnels angestrebt, Aufscben die anderen Stellen, dem Reichs 
führer SS: oblasen, in dio Hände dor 5А Zu spielen, Vor ellen Dins 
nicht Aufgaben pol?zoilicher Art, Ich habe weder lie Übernahne 
solcher Auf: cben ‚estrebt, noch Verhencluncen darüber führen 1; 


sen. Iu übri:;en habe ich in der Gefensenschaft, nachden nir diosci 


Vorwuri gegen die SA aus der Anklaceschrift bekannt seworden war, 


nit Herrn Schellenber nich darüber untcrhelten, Herr Schellenberg 


hat rir erklärt, dass die Widergabe seiner Aussoze auf ein Missver 
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stéincnis beruhen muss. Er hot zencint, Rücksprache mit der S4- 


14.Àu, -M-MK- 5-TDrender 


nit cer Reichsführuns der SS über die Frase dor Strdt- und Dand- 


hte Solche Rücksprachen werden von nir nicht bestritten. Sic 
behondelton die zeitliche Diensteinteiluns, nänlich, dass auf ze: 
licier Grundlage für die Stact_. und Lendwecht verpflichtete SA- 

Angehörige nicht in Konflikt kormen dad h,.dass zu gleicher Zei 


SA—' ienst absehelten wird, Also die zeitliche Re“eslunz bozwock. 


durci don Reichsführer SS hat die SA nit Konzentrationslnser-Be- 
wechuns und später such nit Kriessgefansenedeszerbewrchuns und Ar- 
beitslagerbews chung überhaupt nichts zu tun, Mit ist auch nicht 1 
cannt seworden, dass einzelne SA-Männer gesetzlich zu solchen Aui 


т 


saben verpflichtet worden sind, 


A А 8 


Äussern Sie sich zu der Frage, wie die SA zur Kirche ster 
In der Kirchenfrase liess die SA dem Einzelnen volle Ent- 
bschef Rochn war Mitelied der Kirche, Er 
erinnere nicl eine Anordnung an die SA erlag 
Sen, wonach cr den Si-Mann tersagte, in ircencowelchen Kirchons 
str itirkeiten Ste ne zu ohuen mit dor Boerüncunz, das dadûr 
die Gemeinschaft in dor sestört werden könnte, Ich sclbst 
ununverbrochen und bin es auch heut 
schen Kirche. Als Stellvertreter 
Der überwiesende Teil der SA-Angehöri cen 
Viele SA-Anschörize, Jedenfalls nicht Vercinzoltc waren euch, und 
zwar Dis zuletzt in Kirchenvorständen aktiv tatic, was wir wusste) 
und nie verhindert heben, Stabschef Lutze t überall einen Befeh 
erlasren, dass SA-Dienst während der Gottesdienste nicht 21 
halten ist, 
I: Kann man sagen, dass die SA den Grunäsatz 
Chris“"entuns sich zu eigen eent hat? к 
Das kann ich, slaube ich, absolut bejahen. 


Dor Kriscsberinn von 1939 wird in Verbindunc nit don Wirken 


der 3A gebracht, Wie besründen Sie, dass dieses Wirken dar SA nic 


-15 228- 
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erceitun? eines Krieges gedient hat? 
Ich nehne an, dass zunächst oder dass überhaupt das prok- 
Wirken der SA reneint ist. Das was dic SA ге in het in 
erzongenheit, das kann nón gerecht nur beurtcilen, nach 
segebenen Lage und nicht beurteilen nach den jetzt 


durch Сеп Krieg gewonnenen Bild von der Lage, Dio Lage die 


in Deutschland geherrscht hat, ist wenn ich recht unterrichtet 
4 ? ) 


bir, Eure Loräschaft, hier schon hinreichend erörtert worden. 
ervorheb dass die deutschen Minner drmels биге 
herrschende Not körperlich unerhört herunter: 


weren koum noch 


32 "Deus д s 1 
im Beruf nicht, 


einzise Streben 


Yhize, mutice und charektervolle 


und Aufstände 
сөп hinter uns die 
san Tai ap? and a Р a e IR NE ЕРО A dE, cp =~ 
wor Deuvschland nehr als manches andere Lend auf боп Schutz 


пег Grenze becacht und muss! (jS sein enn Schliczzelich war 
Sezwuncen, Naturkatastrophen mit allen 
сгпеп, un srösscren Schnden zu 
brauchte sic cine gut aussebildete, sesunce, körperlich lcistunes 
cinsatzbereite, wchrbereite Mannschaft die zu erzichen, 
cbe gestellt, 
sbesinn an Con Frieden ferloubt unc 
755 dicser Glaube der SA en eine fri 
bestonden hat? 
irklich keinen Krieg gewollt, Hunflerttausenle 


hemalisen Frontsoldaten aus Zen vorherisen.Kriee:woren in dor $. 
Die konnten den Krier nit seinen unsáclichen Opfern, Die wollten 
keinen Krieg, Dio wollten wesen cer Existenz ihres Vaterlend 


-15 
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HALSt’ cn: 


Lunia 


TINO 


VVC al | 


Sic en 1939 


ich selbst wer hier i 


beschäftist, 


^ Ру па ah 
1 4uinarson 


crosser 


\ 


Krier; sie waren von cen 


bei ihnen auf Bestürzuns. 


ТТ 


z wegen eine friecliche Entwick- 


TA A 
iulio c 


in die Aucusttocze, bis 


Aufunrschleiter 


Wettkärmfe für 


A 


TZU Dic 


ercitene 


e vo 
Krie 


in Frieden 


eeschichtlichen Vor: 


nian 
Cobh ain s 


tion 


Drill oder 


Bezienunsen 


esichert 


, 


i An 44-4175 
Ld U LG 


einen EinT 


wer völlige un- 


nock rauch dc 


'oschlo: 


UM. 


Verherrlich 


von kriese 
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F; Hätte die SA einer Aufforterung für Kricsspropasanda Folge 
leisten mü 
A: Ich hate, ich habe zchon in Cer VorvorhonClun; vor Ccr hoher 
Kommission erklärt, dass Cio SA blinden Gehorsau nicht kannte, Aui 
fordcruncen zur Kriexspropasgence sind an die SA von keincr Soi 
setre&en worden, Die SA het infolgedessen wecer bei 
noch bei der Erzichung ihrer Einheiten irzenéwo 
für einen Krieg tetri Оеп, 


Е: Vor einicen Tesen würde mir von ( Anklase unter anderen 


$ a 


eine eidesstottliche Versicheruns des Herrn Ministerpräsidenten 
ich keine andere Mög- 
fazu Stellung 


ıkonp lex 


- beherrschte Cie SA nit ihren 





Lh .aupusteli-Hiel-Daucr 
bewaffneto Banden dic Strasse, machte Vc"orfaclle auf діс fricdliche Dovoclke- 
rung, insbesondere auf politische „esse 

VORSITZENDER: Ist diese cidesstattliche Ericlacrung vor Glock зордоп als Вее 
weisstueck ? 

DR. Войи: Diese eidesstattliche Erklucrun; wurde rir vor drei Tagen in mein 
Fach gelegte Ich hactte keine Vera anlassung diese cidesstattliche Versicherung 
vorzubrin;on, Herr Pracsident, aber nachden sie mir zupgoponponeeeeeee 

VORSITZENDER: Herr Boehm, ich fragte Sie, ob dicse cidesstattliche Eu Loge 
rung vorgelogt wurde als Doucisstueck, ^^s ist cine hocohst cinfacho Frage. 

Dis Dieses Dokument ist nicht als Doucisstucok vorgelegt worden, a.or 
ich habe keine lioczlichkeit mchr zu dicrer Dokument von Lon einer Scite Stcl- 
lung nehrien zu lassen, wenn ich die jetsire Gelosenheit nicht wehrnchne s Herr 
3 


ORSIIZENDER: Wollon Sic das Dokument also als PCoucisstuock wooren oder 


o 


nicht ? Wenn er noch nicht vorgelegt ist, brauchen wir os nicht weiter zu cre 


oertern,. 
Dae DCMI: Nein, ich mocchte nur cini о Fragen aus dicsem Dokwent an don 4cu- 
gen stclicne 


VORSTIZENDER: Das kocnnen Sio nicht tun, wenn Sic das Dokument nicht als Bee 


weisstucck vorlo;;c Jenn Sic cs vorlegen wollen, dann коспасп Sic das ruhig 


tun, wenn Sie os nicht tun, denn wollen Sio ..... Wollen Sic nir zuhoeren, Es 
nicht ms) dass "io koine alore "oglichkeit hatten, sich mit dem Dokument 
zu beschacftigen, Sic *oonnor 28 ia “ic crverhoor verwenden. Wonn das Dokument 


3 E A 


im Kreuzverhoer verviendet wire, Cann kocanon Sie sich damit boschactt! 
dererscits, wenn Sic os jetzt з Boweis vorlesen. woll cn, abhacngis von re ir2r 
Zulacssigkcit, so koennen Sio Cas tun v. die Verantwortung dafuer ucbernchion, 

DN. BOEI: Ja, das wuerde zutreffen, wenn im Krouzvorhoor dioso cidosstattli- 
che Versicherung vorsclest wucrde, cs ist abar nichteeces 

VORSITZENDER: Wonn сз nicht vorgelegt wird, dann werden wir das Dokument 
nicht cinschen, “ir wissen dann garnich*^ davon. 

DR,DCHILI; Herr Pracsident, ich entnel..e daraus, dass,wonn diese cidesstatt- 
liche V ersicherung im Kreuzverhoer nicht vorgelegt wird, dass sic auch nachher 
nicht mehr vorgelegt werden kann, dann ist der Sachverhalt klar, dann brauche 


ich auch keine Stellung mehr dazu nehmen zu lassen, 


DT 





Lal te ell nien, EU D 

VORSITZENDER? Auf alle Faclle, wenn cin Antrag durch die Anklagebehoonde vore 
laege, das Dokument als Gegenbeweis vorzulegen, dann koennen Sie darnach darauf 
antworten unter diesen Unstaenden, 

DR.DO. Hi Dann werde ich das Gericht aber bitten, zuzulassen, dass ich meinen 
Zeugen, беп ich hierfucr vorgesehen habs, der jetzt im Zeugcnstand sitzt, rufen 
lassen am, uii ihn zu diesen Sachverhalt, der sich in dieser cidesstattlichcn 
Versicherung ergibt, vernehmen zu koennen. 

VORHSITZENUES: Nein, entweder Sie lesen dieses Affidavit als Youcisstucck selbst 

vor, oder Sie warten, bis das Wijederve:wer erfolgte 
Sir D,vid, ich weiss nicht, un was es sich hier handelt, Deich scheint nicht 


zu wissen, tie der Sachverhalt ist, 


SIR DAVID ЫХЫ, FYFE: Herr Pracsiccut, cs kann sein, ich habe den Nayen 


1 


des Mannes nicht genau gehoert, es kann sein, dass es sich ua cines von den Affi= 
davits handclt,bezuezlich deren ich dem Gericht cinen Antrag stellte vor ein oder 


zwei Tagen, das ich vorlegen wollte nach den Dokumenten der Verteidigung zu 


+ 
esgenbewcise 


Ja, Macro Lordscheft, es handelt sich hier um ein affidavit dos Payorischen Mini- 
sidenten und cs ist eines von jenen, die ich den Gericht gegenucher vor 
einigen Tagen erwaechnte, 
TZEIDER: Gut, Sie koennen denn im Kreuzverhoer es vorlegen, nicht ey 
ELL FYFE: Jawohl, sicher, 
Waere das nicht das priltischste, dann kann Dr.tochn 
verhoer darucber Fragen stellen, er hat ja wahrscheinlich dic lioeglichkcit ge 
habt, das Dokument anzuschen, 
SIR DAVID IX ELL FYFE: Ja, Euore Lorischaft, so werle ash cs henchobon, 
DR. DOEILi: Herr Pracsident, was ich vcizeiden wollte, wacredic Sit uation gewe- 
sen, dic denn entstanden waere, wenn das Dokument vorgelegt worden waore nach der 


т 


d 


Zinvornoh:p meincs letzten Zeugen, sodass ich keine Mocglichkeit mohr ;chabt haet- 
te, diosos Dokument zu entkracften. 
DURCH рр. Зовні. 


FP: Her: dettner, ich moechte nun cine letzte Frage an Sic stellen, 


1 


Hatten dio politischen Ziele der Sû vorbrcoherischon Charakter ? 


a: Das, was dio SA getan hat, was ihre Fuehrun; an Ziclen verfolgt hatte, 


braucht zu keiner Zeit das Tageslicht zu fuerchten, Die Si-Fuchrung hat keine 


verbrecherischen Ziele verfolgt und auch nicht von verbrecherischen Zielen ven 


BEEN ИШ 
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irgend welchen anderen Stellen gewusst. Die Sà als Organisation hat niomals 


ll4.Auruste-li-iü-5-Dauer 


Handlungen begangen, die ihre Diffariccung als Verbrechororganisation rcchtfor- 
tigen kocnnte. Dio Sû, Euore Lorüsch::t& besass viele smhacnger, im Reich, in eho 
nal. igen und auch ausserhalb seiner Gronzen, Dio Sà hatte auch Gegner, Mancher 
dioscr Gegner hat scine Stimme erhoben und aus Hass oder Misscunst Vorurteile 
gegen dio SA crzcugt. Nicht die Qahz.cit, sondern nur solche Vorurteile و‎ dic 
bekanntlich in dor Geschichte schon manch wackeren Mann zu Toll gebra ht haben, 
koennten dazu fuchren, dass man die fuenf oder scchs ijillionen lincnner, dic 
in don letzten zweicinhalb Jahrzehnt der S4 ansenoert heben, zu Vorbrochorn 
stcrpeln kocnntce 

Di.2O0EHi: Ich habe keine weiteren Fragen mehr, Horr Tracsident, 

Fucr diese Macnncs, fuer diese 5 = 6 ilillionon Ihenner nit der ır:hrfa- 
chen iillionenzahl von Fauilionansch < igen dieser Hacnnor kann ich offenen 
Blickes und unter Eid erklaeren, dass die SA nicmals cinon vorbrochorischen Char 
rakter schabt hat, 

Eucro Lorüscheft › massgebend in meincn ganzen Leben fuer nich wa 
das, was man getan hat, muti; cintrit › auf jede Gefahr hin und sich vor nicht 
fuerchtet, auch nicht vor den Tode, sis allcin vor der Schande, mit Schande be» 
zcéchne ich, wenn man sich dor Verantwo rtunj; ontzicht, incon man sclbst seinen 
Leben cin Ende setzt oder wenn man unwehrhoftig wird. Und in Aë Hinsicht, 
Euorc Lorüschoft, ist mein Gewissen rein. Darun kann ich nit meiner Erklacrung 
cber діс Schulllosizkeit Gor S, auch dem hocchsten Richter 5e5onu.bertrcton. 
р), 01м: Herr Fracsiaent, ich hase zunacchst keine weiteren Fragmnehr. 
Vuenscht dio “nklarcevertretung, den Zcuscn ins Kreuzverhoer 
zu noh on ? 
Kreuzverhoer des Zeugen Jucttner durch Sir david iixvuoll- vic, lit: 
Britischen änklagcevertretung. 
Sin D.VID iLX.ELL FYFE; .ollen Сіс sagen, Zeuge, dass dic ЗА nichts mit den 
Grouoltaten on der “evoelkcrun;; der besetzten Scbicte zu tun 
Ich habe das letzte nicht ons verstanden, Greucltaten 
Groueltaten an der -cvoelkeruns der besctzten Gbicte, auslacnlisches Ge- 
bict, von Deutschland besctzt ? 


: Dio S4-"uchrun;; === 


(unterbrechend) Das ist eine absolut cinfache Trogoe Sic^hobon Ihre Reden 





ee IM 
1, usust-leHW-};--Kcitler 40423 —0017 


gehalten, Beantworten Sie nun nit Ja ode: Nein meine Froge,ob die SA etwas nit 


den Freucln an der Devoclkerung der besetzten Gebiete zu tun hatte, 


a: Ich habe die „bsich*, das wahrheits emacss zu beantworten, infolgedessen 
kann ich wir ucbor zcin«  ntwort auch nichts vorschreiben lassen, == 

TF (unterbrechend): Xoonn.., “te nicht iit Ja oder Nein antworten ? 

VORSITZENDER; Erklaerungen koennen Sio spreter abgeben, wie Sic wissen. Beant- 


worten Sic zuerst dio Fragen mit Ja oder Nein und geben Sio thre Erlacuterungen 


à: Dio SA hatte mit dor Behandlung der Dovoclkcrun; in den besetzten Gebieten 
nichts zu tune 

P: Ich verstähe. Nun, dann bitte ich Sie, Dm Sericht ucher dic S4 wachrend 
des "pierre zu betrachten. Das Hoho: Fericht wird diesen in Dokuncntonbuch 16-D 
auf Scito 113 finden. Es handclt sich um das Dokument oll-PS, Cas Cio Beweisstuce! 
Nummer GB-596 erhalten wird. 


Nun, Zcuge, che Sic das Schriftstucck cinschen, koennen Sio sich crinnern, vor dor 
2 وار‎ A D 


Kommission gesagt zu haben, Ich zitiere: 
"Zu Ériogsboginn mit Polen hai dic Gruppo "Sudeten" Gefangenentransporte in С = 
£rngenenlaszer zuruccksefuchrt, Spacter .: tte die Su-Fuchrung und die iù als Crgan: 
sation rit diesor Frage insofern nichts u tun eecee" 


4 


Ende des A itatse 


Erinnern Pic sich, das vor der Komnissi». gesagt zu haben ? (Scito 352 des deutsch 


c 


Protokolls der Kommission v. 29.001 1946). Erinnern Sic sich an Ihre „ussage ? 


Diosc befindet sich auf Scito. 336 des Fax ..kolls in enzlischer Sprache. Hine Ihrer 
Gruppen fuchrto Transporte von Kriegsse.ngenen im Lager dureh und andere Sa-Grupe 


pen iron fuor achnliche Zwecke verwendet worden sein, Brinncrn Sie sich, das vor 
dor Kommission auscesagt zu haben ? «onn Sic sich von dan Schriftstucck abwenden 
weerden und sich nur damit befassen wollten, ob sic Cos vor Cer Koimission ausgo- 
sagt haben, wacre cios schr nuctzlich. Erinnern Sic sich, (rs vor dor Kommission 
; zu haben ? 
„2 Ich habe vor der Kommission zugegeben und das bestecite ich auch heute nic 
dass lie Sié-Gruppe "Sudeten"-Kriegsgefenene la ацёр; ^or „chmincht zumecktrans 
porticrt hat im Folenfcldzuge Vorher wurde ich aber von Ihnen › Horr Anklage ortre= 
ter, ucber dio Yehandlung der 3evoclkerung der besotzten Gobioto befragte 
F: Ehre “ntwort darucber habe ich bo:cits crhalten, ir muessen stufenweise vor 


^x As " ^ u T 2 D D . Mr. 
gehen, “ic geben zu, vor der Kommission ^us(j sagt zu haben, dass dio S4-Gruppon 


Transporte von Kriegs gefongenen in Cie wager Qurohfuehrton, 
E. OZR 
"UD dS a = 





ll.e4:ucustei-H-5 -Reitler 
Erinnorn Sie sich an Ihre aussage ? Ich lese nur in das Protokoll, was Sie aus“ 
gesagt haben, “oben Sie zu, das gesagt эз haben ? 
Das habe ich ja ороп schon gesagte 

Sch Re ` т " x : E ; Ti é 

Ts “ichtige Nun, sehen wir uns Ihren noricht an. Dieser ~cricht stamt von 
25. Juni 1931. Ich bitte das Hohe Gericht, dio Soitec 116 aufzuschlagen, cs han- 
0015 sich un dio vierte Seite des Origin..lschriftstucckes, Und Sic Zeuge, wen= 

gs D 
Con sich den Titel "Die SA im Hinterlonde", absatz la) zu: Ich zitiere: 
"Dio in Hinterlande verblicbenen S4-inc.ner sorgen zunacchst fucr die aurcehtor- 
haltung der Organisation der S4. Alle ... i heiten, such die kleinsten, sinc lco5on- 
dig vnd die Maenner geben cinsastzwilli; ihre Freizeit fucr den Dienst dn der Pare 
tei, Dieser umfasst Ungers tuetzung der -olitischen Leiter bei ihrer Erzichungs- 
und aufklaerun:z;sarbeit, Fropazanda und 2ropas;ononebwohr, Versannlungsvorbereitun- 
gen, Ucberwachung der Zevoclkerung in Grenz ;cbioten" 
Ist das, vos Sio 1941 schrieben, richti; ? 
Das stimt cang допом, Hintorlind ist nacmlich die Heimat und nicht be- 

setzte Gobiotc, 

STR DAVID MAXELL FYFE: Ich bitte des Hohe Gericht, nunuchr ouf die S 


los onjlischon Textes ucberzujchen. 


m - е" М or R = 5 ° 
i's Zeuge, in, Ihren text ist os auf ~ vite 125, wic ich jlou»c. Us handelt sich 


ct . 2 m D D DH لد‎ D D H H 
un Seite 5 des Originals, Nnochste Seite, Scito 5. ort finden Sic unter "C", 


"Dogonders viclscitig haben sich die Li nstloistun en cor ба ontvickolt, dic der 


TT — — 


uni. EET "ron Unterstuctzung der «chm, ut gol ten und. Cio Cer deutschen uchr- 


CL 
1 ااا ا‎ SIDES AM T PEE == 


ft zumtelo Hne 

ibfassung des Pörichtes bezw, in cci voraufgesan;enen wochen waren einge= 
UI Us sa e bei 21 Gruppen Saelinenner zur Dewachung von Gofonscnon", но haben 
jose 21 Gruppen nun die Kriegsgefangzenen bewacht ? 

Tm deutschen “cichsgebict, wachrz:.. des Folenfecldzusess 

Das war in Jahre 1941. Da war dcr Polenfellzug schon scit fast 21 lionaten 
beendet. ic schen, sprachen Sie zur Zeit cer Niederschrift dioses crich- 
tes oder der vorhergehenden wochen Gavon, «o fanden ¢ "onn die Transporte der Gee 
s“eanenen in die Krie;sgefanganenlager statt ? 

Dieser Tericht ist cine Ee E lor Tactigkeit der ЗА im Kriege, 
von “beginn an, und da wird alles wieder aufgezechlt, was frucher auch von 
der SA Positives zeleistet worden iste 

Haben Sic nicht gehoert, was ich Sie fragte und kocnnen Sio Ihren eigenen 

Poricht nicht lesen ? Hier heisst es: 
ung des “orichtcs bezw. in don voraufse;ca;enen .ochon waren ein;cset: 
Das war in Juni 1941. Us geht daraus <.> DZouachun; von Kriccsgefangenen hervor. 


vance, eee S ns D Kas $ 
Ich frage Sic nun, wo dicse Yewachung von “ric gsgefangenens vor sich ging ? 


o 


П HI) 
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à: Моп kann das ja nicht so hinnchne.., Cass обл 21 Gruppen zur Dewachung 
von Kriegsgefangenen eingesetzt waren, s dom cf steht dabei: "21 Gruppen haben 
„=lincnnor = = = 

VORSITZENDER: Die Frage hat celautct: Мо, sagten Sio, “wurde die Dewachung 
voi Kriegsgefancanen durchgefuchrt ? Von 22 Gruppen war nicht lic Rede. "о wurde 
dio Dewachun;; von #ricgsgefangenen vorgenommen ? 

as In Go pancenenLagem im Reichs;cbict, wo einzelne Su-liäenner kurzfristig zur 
Vehmacht zwecks Bewachung von “riegsgefengenen eingesetzt worden sind, 

VORSITZENDER: Was verstehen Sie unter 'cichsgcbict ? licincn Sic die Grenzen 
des Reiches vor dem Krieg ? 

ist moeglich, dass in Gët -^usscn und і. Gencralgouvernement auch 

Kricgssefangenenlager waren, Das entzi 4t sich aber meiner Kenntnis. 

P: Und in den baltischen Lacndern ? 

a: Davon ist wir nichts bekannt, 

Г: Nun, wir koennen Ihrem Gedaschtnis Leich cin wenig nachhclfen. “ir wollen 
uns weiter mit diesem Pehriftstueck besciaoftigon, bitte betrachten Sie die nacch= 


ct 


ste Scito = e 


VORSITZENDER: Ehe Sic darauf ucber;;chen 


SIR DAVID Hot EL FY bitte, “отт "orsitzonücr, 


VORSITZENDER: Sic wollten viclleicht den Satz orado vor "О" dem Zeugen vorlegen 


STR DAVID MAXWELL FWE: Ich bin gerade im Yogriff, cs zu tun, Herr orsitzende: 


Te onn Sic sich dic Stelle vor "D" anschen, werden Sic Cio "orto finden: 


> . ò = et А ба AR TT. d - P 
"Dor deusschen arbeitsfront wurden zahl:ciche Sü-"uchrer und Unterfuehrer fuer 
ihre “ufgeben innerhalb бег Organisatica Todt zur Verfuogun; gestellt". Ende 


des “itatse Ist das richtig ? 
Welche Seite ist das ? Darf ich noch cinnal fragon ? 
T: Sie finden sio ungefachr lo Zeil:n vor der Stelle, dio ich Ihnen bezgle 
der 21 Sa-Gruppen fuer діс Dewachung der “riegsgefengenenlager vor:cleson habce 
Es heisst dort: 


"Der deutschen Arbeitsfront wurden zahlrriche SA-Puchrer unc Unterfuchrer fuor 
ihre Aufgaben innerhalb der Orgnisation - 246 zur Vorfucesung  ;ostollt", 


Wir haben Naenner an die Organisation Todt abgegeben zumirbeit, dic aber 
aus der бл. ausschicden. 
Var das zur Beschaffung von Zwangsarbeitern ? 


Nein, dio haben vir abgegeben an die Organisation Todt und danit schicden 


ШШШ 


sic aus доп “cfugnissen der S4 a 
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Р: Ditto betrachten Sie nunnchr auf Seite 6 des “risinaltoxtes und den Titel: 


"Vomititacrische "chrerzichung". Sie werden schen, was hier in zuciten Kricgs- 
Jahre gesagt wird. Es handelt sich um don Seiten, “satz, gleich nach Erwachnung 
dor SA-Kricgs-\chrmannschaften: 
"Dicse Erzichunssarbeit ist in erster Linio cinc wohrz;cistizo, ux die “ehrwillig- 
keit zu erhalten und zu staerion und “en nationalsozinlistischen Cone inschafts- 
C2denken in deutschen ibnnestun zum koiprorisslosen Dokenntnis zur Vohrgeneinscho: 
Zu crhacrten," 
Dann folgt cin Bericht ucbor dic praktische ausbildung einschlicsslich: 
"Plannaessige Zicluebungen, Unterricht und Vebungen in cer Handhabung und Reini- 
gung des *ouchros, sowie Schiessen auf den Stand und in Gelaonde › Lerner Нола» 
Sronatenwurf usu," 
Nun Zouge, Sic sind nit diesen Dingen sehr vertraut. Ich unterstelle, dass diese 
in Ihron dritten Icricht in zweiten Sric:sjohre erwachnte “Vorniliacrische "chr- 
erzichung" genau die gleiche Schulung ist, die Sie in Ihren Derichten bezgle 

T" 


dor Schulungsanveisungen von 1943, 1938 und 1939 erwachnen, Es ist die gleiche 


Schulung, welche die S4 ihnren liitgliedern in den letzten sieben Jahren angede i.= 
hen liess, .ort fuor ort, Stirmt das ? Haben Sio nicht dic gleichen "orte in 
allen Ihren Schulun,sanvcisungen verwendet ? 


Nein, das stinnt nicht, 


don Kricg Ge = 

(unterbrechend) Ich werde Ihnen die Schulungsaun.cisun;en in ihrem eblouf 
vorlegen, Ihre “ntvort lautet, dass sie nicht stets dic Gleichen gewesen soion, 
Ich unterstelle, dass dios cinc bewusste Unvehrhcit ist und dass dieser 
praktisch das gleiche Gebict umfasst und die gleichen orto verwendet, wie Ihre 
Lerichte aus den Jahren 195%, 1938 bezw, Ihre “chulunzsanveisungon 19345 1938 
und 1939, 
Nun, angenommen dass dics alles ist, was ich benoctige و‎ un dem Gericht Ihre 
Glaubwerliskcit zu beweisen, halten Sic noch immer aufrccht, dass dieser Voricht 
nicht der gleiche ist, vio dic Schulungsmethoden in den Jahren 195., 1938 unà 
1959 ? Halten Sic daran fest oder nicht ? 


T 


4: Es komt darauf cn, wie dieser Dienst gehandhabt wurde und der Pienst == = 
F: loh frage Sie nicht, wie dieser Pionst gehandhabt wurde, Ich frage Sie 
beagle des Inhalts der Schulunssanveisungen und ich lege Ihnen cine vollkormen 


klare Frege vor, Ist dic in dicsem Bericht enthaltene Schulung zuci Jahre nach 
o A 
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ausbruch des Kricges, nicht genau die gleiche, wie dic in den Schulungsanwe sune 


Lengt eer itler 


gen der Jahre 1934, 1938 und 1939 fostgelcgte Schulung ? Wollen Sio nunmehr in 


Ihrer “ntwort aufrechterhalten, dass dics nicht der Fall war ? 


A: Wir haben vor den Kriege keine vormilitacrische oder nachmilitacrische Aus- 
bildung betrieben, In Kricge haben wir alles getan, un dio "chrkroft des dcut- 
schen Volkes zu stacrken, Etwas anders kan ich Aarau? nicht anworten,. Infolgc= 
dessen muss ich zu cinem Nein kommen, denn das, was hier steht, ist etwas andce 


3 
t 


res, als das, was wir vor don Äriege praktisch getan haben, 





ТТТ 


F : Jawohl, das ist Iure Antwort, L4 geeigneten Ли: cablick 


14, Aes - М = AG - 1 arstzech 


werde ich die Weisungen deu Gericht Zur beurteilung uebergeben, 
Schauen Sie Seite 15 des Originceldokuuentes en, Seite 137 im 

Buch. Seite 15 im Original. Da Sehen wie die Veberschrift " Die 

„rbeit der o in den zurueckgewonnenen Gebieten." Hrven Sie des 9? 
4 5 Jdt:wOhle 


Fos "гос? der 54 i. den zurueckgewonnensn Gebieten, In 


wurden die beiden 3;-CrJg,,.en ^" Weacasel ", „it dem Sitz in D:n 


und “Wertac ", mit dem Site in Foss. „ebildet. Overschlesien wurde 
der Gru,,e * Sculesien * uua Ges Gebiet von denel und 3uwzlki der 
Gruppe * Cetlanà " zuseteilt. Die Сосо dur beltischen Provin- 
zen wurden der Gruppe * Ostland * zugeteilt. Die 3.,-Linheiten 
Bildeten sehr bald eine Reihe fester Stuetzpunkte fuer die natio- 
nelsozislistische Bewegung. Ls umfesste die Gruppe " Weichsel " 

5 Standarten mit 507 Stuermen, die Gruppe * Werthe " <8 Standar- 
ten mit 684 Stuermen, Wie einst in der iempfzeit, so war auch 

in diesen Gebieten die 34 = bitte beachten Sie die Worte " wie eins 
in der .anpfzeit " = der Stosstrupp der Partei, Sie helf, die 
deutschen iraefte zu erfassen, zu Staerken und netionslsozisli- 
stisch auszurichten, Hierbei musste oft erst mit deutschen Sprach- 
unterricht begonnen werden und mussten zunecohst die einfachsten 
Begriffe des Nationalsozialiswus auseinendergesetzt werden. 
Viele junge Volksdeutsche wurden auf 5,-scuulen im Reich eusgebil- 
det. Der prektische G,-Dienst ist auch in diesen Gebieten auf die 
otaerkung der Wehrkraft abgestellt. Es galt dabei, Minderwertig- 
keitsgefuehle in den Volksdeutschen aus der Zeit der polnischen 
Unterdrueckung zu ueberwinden und die Form des ccusseren „uftre- 
tens und der Haltung Siemsessis zu gestalten. Denn erst konnte 
mit der eigentlichen whemrsansencftliohen Erziehung begonnen wer- 
den, 
„ehnlich wie im Osten wer es euch im Westen. Der lrbeit der S, 
dort ist es in kurzer Zeit gelungen, durch die Irfessung frueherer 
deutscher weltkriegssoldeten einen bedeutenden Teil der „senuli- 
chen Bévoelkerung an die S, heranzufuchren. Die ruehrer der 3tend- 
arten sind ueberwiegend reichsdeutsche S,-Fuehrer, Die Sturmbenne 
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und Stuerme werden fast eusnehmslos von Llsaessern eefuchrt, 
die auf einer 34-Sobule des Кеіспез eine Sonderzusbiläung erhalten 
haben. Nun Stehen reichsdeutsche 3i-Fuchrer und Maenner ihnen 
beratend und helfend zur Seite, " 

Nun, ich fregte Sie eine Menge Fragen ueber den Osten, und 
ueber: den Westen moechte ich nur eine Frage fragen. Wollten Sie 
nicht mit diesen botz besegen, dass die 3, ihr Bestes tet, um 


die Eindeutschung des Llsass durchzufuchren ? 


4 4 Die S4 het dort ihre Orgenisetion aufgebeut und dic Maenner 


zu „nstsendäiskeit und zu 5,-muessiger Haltung cherektcrlich und 
auch zeusserlich zu erziehen gesucht. Die Frese der Zindeutsonung 
usw. spielte bei unserer „rbeit keine Rolle, 

Fo: Jewohl. Ich werde deruc Ler ulcht streiten. Schauen sie 
sich nur den Vorgang an Der ötabschef war doch Lutze in 1941. 
mals lebte er noche Neechster „bsatz besagt : " Der Stabschef 
hat gerede diese Gebiete im Osten und Westen weehrend der Be- 
riehtszeit mit zahlreichen Besichtigungen sufgesucht und keines- 
wegs hat er nur Crosstacdte sufgesucht, sondern wer rornenialieh 
in kleinsten Standorten der 32." Het der St-bschef seinen Stell- 
vertrcter mitgenounen 9 Des waren doch Sio selbst, Herr Zcuge ^? 

+ Im Osten wer ich einmal dabei, im desten nicht. 

$ + Violleieht koennen Sie von Glueck reden, бсёз sie im Osten 
weren. waren Sic je in Wilne ? 

à $ Nein. 

F Vielleicht koennen Sie uns helfen mit Ihrer unerhoertcn 
Kenntnis der 3,, von der oie sprachen, xannten Sie den SL,-Fuenrer 
Hinkst, der der Stedtkommendent in Wilne war ? 

Nein, den kenne ich nicht. 
Den kannten Sie nicht ? Denken Sie nur arch. Sie erinnern 


oe Xommisser von Wilne, Hinkst ? 


Sie erinnern sich en „ilns, wo die rlten nesernen els 
3,-Xeserüen uebirnomien wurden, deren erinnern ie sich doch, 
Zeuge ? 


J ¢ Ich bin in meinem Leben nie in Wilae gewesen und weiss 





I 


euch nicht, wer von Ger à, oder anderen Stellen dort tzetig wer, 


4, ДАЧЕ, = м = LG = 3 aretzsch 


F i Wussten Sie nicht, dess unter den verschiedenen Gruppen, 


dic dort gebiläct weren, auch eine sehr interessente Gruppo in 


wilne wer ? 


a : Nein, 

F : Eine sehr interessente Gruppe, die cllcráinrs nicht cinen 
80 grossen „uftreg euszufuchren hette міс die Se Sic tostete 
jedenfells lo ooo Juden im Herbst 1941 und 3ie hocrten nic devon ? 

4 ¢ Ich habe des nicht verstenden, 

F 3; Ls ist genz einfech, Wussten Sic nicht, d-ss iu 3cptember 19 
10 000 Juden in Wilne getoetet wurden, und dess die Leute, die 
diese eus dem Chetto zusemmcntriebea zum Zwecke der TO-tung, die 
o7, btbeilunt 4ilns wer ? 

„ $ Ich bestreite des ропа entschieden. Die >, het mit diesen 
.ngelegenheiten nichts zu tua. S, wer Äcbrui nicht beteiligt. wir 
hetten in Wilne kcine 52, 

;s Denn Scncucn wir uns mel dicses affidavit en, Schauen 
e 

PRALSIDENIT : Bevor cic weitergehen ; Untör:chricben Sie des 
Dokument, des Ihicn eben vorgelugi wurde ? 

Pe Jewohl, 

F ; Nun scheucn Sic sich des Dokument D 964 eu, einc cides- 
Stettliche Lrklscrung von 3zlome Gol. Verzeihung, D 597, »cite 
Diese besegt folgendes 
* Ich bin ein Jude und leb in Wilne. Weehrend dcr deutschen Bes 
setzun&sseit lebte ich im „ilnaer Ghetto. Dic Verweltung des Chet- 
tos in wilne wurde von Gcr 5. durchgefuenrt. Der Stedtkommisser von 
Wilna war ein Si-Fuehrer nomens Rinsk, Der Lendäcskommissar von Wil- 
ne wer ein 65.-Fuehrer nemens wolf. ber fechberrbeiter fuer juedi- 
Sche Fregen wrr ein z;-zueürcer namens wuerucre Kennen sie einen 
S.-Fuchrcr iinsk oder einen 55-ZFuehrcr Wolf in Litauen ? 

4 5 Ich hebe weder den weinen wolf noch den Nemon Hinkst jemels 
éehocrt unà besctreitc genz entschieden, dass wir cine 5,-Gruppe 


іп Wilne hatten, 





m 


Di, DOLLM +:  Xerzeinung, Herr sreesident. Die Belestungen, die 


l4. AS wess ~ 4 Kretzsci 


men Versucht, der 3 zuzusohieben, sind derartig aorrent, dass 

ich bitten wuesste, fells uen von dieser eidesst-ttlichen Ver- 
sicherung oder ihren Inhelt Gebrauch mecht, diesen Zeugen Gol 
hierher zu bringen und ihn zu vernehmen. Wenn er hier in Nuernberg 
ist, kaan er vor Gericht vernommen werden. 

SIR DAVID Masi FYFE ¢ Herr Preesident, mit ellergroesstem 
Yergnuegen. Herr Gol befindet sich hier, und die Verteidigung kenn 
ihm elle Fragen stellen, die Sie will, Er kenn die Sechen, die 
den Ermordeten abgenommen wurden, hier vorzeisen, 

VOR>ITAERDLR ; Ist er in Nuernberg ? 

SIR D.VID МАШ, FYFE : Herr Traesident, Jewohl, von diesen „ 
6 .ffidevits habe ich 4 zurucckvehalten, die sich mit der Haupt- 
enklege b.fessen. Ich hebe Gol, Beig, ~sigall und Kibe » Die 
enderen zwei mussten en ihre arbeit zuruco&, die men fuer sie 
ecfuiden hatte, und in inbetrocht dessen, was sie erlitten hatten, 
ist es nicht ganz richtig, sie alle zurueokzubenelten,. Immerhin 


ich vier zurueckbehelten, unä ich unterstelle, dass die 
, з 


D 


Verteidigung eine reichlishc Gelegenheit heben Soll, diese Zeugen 
im &reuzverhoer zu verachten, wenn sie es wuenscht, 
FiESOIDL4T ; Sind alle Zeugen zum gleichen Gezenstend ? 
SIR HANWELL FIFI : Nein, Sie bescheeftigen sieh mit “iln 
Keunes und Scheulen, drei verschiedene Orte, Herr Fraesident, 
VORSITZENDER $ 3ir Devid, scüle:en sie uns vor, elle diese 
„setzt zu lesen oder zum zreuzverüocr zu benutzen ? 


тутт 


SIR DIVID iZA42LL TYF ¢ Herr rraes: ich hebe die ;b- 
Sicht gehabt, die Aauptpunkte, worauf sich dic „ffidevits stuct- 
zen, im !lreuzverhosr zu benutzen; ich wollte sie nicht woertlich 
vorlesen, sondern nur drei sunkte eus den „ffidevits benutzen. 

VORSITULNOLR 3 Jewohl . = Herr Dr. Boehm 7? 

DR. BOLIM : Bevor diese eidesstettlichen Versicherungen ver- 
lesen werden, wuerde ich zunaechst bitten, diese cidesstettliche 
LrXKieerung cuf ihre Leatheit zu pruefen. Das Dokument, des Sic 


in dic Hend bekommen ist D = 994, 





IL NL 


VORSITZENDER : Herr рг, Boeha, wir betrrohten im Augenblick 


14, Auge si - 5 Kratzsch 


Ihren Antrag, dass der Mann in aréuzverhoer vernommen werden 5011, 
Des genuegt sicherlich. 

DR. BOLIL.: Nein, nur unter der Voraussetzung, dass dieses 
Dokument, diese eidesstattliche Versicherung, die hier vorgelegt 
wurde, ueberhaupt echt und unterschrieben ist, 

VORSITZENDER ¢ Sir David sagte, dass dcr Mena hier ist, Dann 
koennen Sie ihn ја fregen, ob des Affidavit echt ist oder nicht, 
DR. BOLENL. 7 Ich habe keine Veraalcssung, einen Zeugen hier 
¢inzufuchren, Herr fracsident, Ger xeine cidesstettliche Ver- 

sicherung ebgegeben het, 

VOR-ITZENDIR ¢ Niemand sagt ; Arss „ic ihn cls Zeugen einfuch- 
ren wollen, Ihr sntreg, den wir jetzt erweegen, gent dehin, dass 
wir den Zeugen hier ins ‚reuzverhoer nehmen ; Gemit wird er aber 
nicht Ihr Zeuge, 

DR. BOLHM: Herr Freesident, unter der Voreussetzung, dess 
er ueberheupt eine eidesstettliche Versici ¿rung ebsereben hat, 
hebe ich beantragt, ihn hier zu hoeren. 


SIR DAVID ZEIL FYFE : Herr Preesiden 


Wurnecer bestectigt worden ist. Dic tetseechlichen ë5 DEN ۾‎ 
die der Zenn machte, eher er unterschrieb, sind im Original ent- 
heltene 

DR. BOLHE; Deswegen erhebe ich Einwand, weil sich neemlich 
aus meinem Dokument nicht ergibt, dass es unterschrieben ist, 

VORSITZENDER : Zeuge, geben oie uns das Original-Dokument. 
- Nun, herr Dr. Boehm, scheuen sie Sich das Originel an, bevor 
sie solche Linworáungcn mechen. 

DR. BOLH; Herr Fraesicent, ich hebe keine anschuldisungen 
gem.cht; ich habe nur gebeten, festzustellen, ob es unterzeich- 
net ist, denn сц? meinem Dokument ist es nicht unterzeichnet, 


VORSITZENDER $ Jie David, un Zeit zu spsren, wuerde es nicht 


genuegen, wenn Sie nur zwei „ffidsvits benuctzen wucrden und zwei 


Zeugen im Kreuzvcrhoer gehoert wuerden ? 


-15944= 





SIR DAVID X.K4ZLL ГҮР : Mylord, ich dachte drei, nechdem es 
sich um drei Orte hendelt, dilas, Keunes und Scheulen. Ich wuerde 
mich gerne darauf beschreenken, wenn des Gericht gestettet, dass 
diese ‚ffidevits zum arcusverhocr ‚ugelessch werden unter der Be- 
dingungen, dass dic drei Zeugen zum ic:uzverhocr hierhcr gerufen 
weraéne Ls waero das Frektiscl} 1666, wenn sic unmittelber nech de 
hreuzverhoer dicses Zeugen hicrhcrgerufen wuerden, 

Herr Prewsident, eine kleine schwierigkeit besteht in Bezug 
euf Schaulen, weil dic beiden Zeugen, dic hierfuer in Betracht 
Кошшєп, fort sind, Nein, Му1ога, ich irrte nich leider; einen 
Zeugen hebé ich , E Frecsident, binen „urcenblick, Herr Preesid: 
loh sagte Scheulen, єз handelt sich aber um Xeunes. Ich werde die 
Tetsachen in das „ffidevit bringen und werde nur dic „Lfidevits 
in Bezug euf Wilna und Scheulen benuetzen, denn beide Zeugen sind 
hier, 

VORSITZENDER 3 Sie werden dann den “erschell informieren, sodas 
die zwei Zeugen nach diesem Zeugen zum Kreuzverhoer gerufen werden 
koennen, wenn Dre Boehm sie veruchmen will, 

SIR DAVIT MAXWELL FYFE : Wir werüea es зо méhen, Mylord., Sic 
werden hier sein. Ich moechte nun den Leugen hicr nit Bezug 
wilng& befregen, 

VORSITZENDER * Sir David, ich sehe, es ist jetzt 11.55 Uhr, 
Bevor sie enfengen, wollen wir besser cine Feuse eintreten lessen, 

( Woreuf die Sitzung um 11.35 Uhr unterbrochen wurde ) 

Sin VID NLXW-LL FIFE: Buer Lordschaft, ich hebe drei dieser 
Zeugen eusgewachlt, ums cl ucbor diese Stacdte zu horen ; 
szlome Col wird Sich mit Wilna befassen, Kegan mit Keunes und 
nibert mit scheulen, Sie sind jetzt nicat im Giricht und worden 
beim areuzverhoer nicht zugegen sein. sic werden zur rechten Zeit 
verfucgber Sein. 

DR. BOL: Herr creesident, ich Kenn auf dic Linveracnic diesc 
Zeugen verzichten, Ich hebe nichts dagegen, wean diese Lidesstatt- 
lichen Versicherungen verwendet werden, weil ich den Jechverhe lt 


in diesem Zuse..mcnheng mit dem Zeugen Nibart im Kreuzverhocr klecr 


kenn, Diese Leute hetten mit der 3% gar nichts zu tun und der Zeug: 


І 





Der за (UH 


Juettner wird den sechverhelt eufklseren, Es waren Bermte des 
Ostministeriums, die dort Els Ai Leute goneu so betrechtct wurden 
els men z.B, eincn wehrurchtssolästen, der frucher bci ger 84^ 
Wer, wenn er Wchrmcohtsoldct ist, nicht sls $1-ienn betrechten 
Kounte, Ich lege rlso ruf dic Linvernebüe dieser Zeugen keinen 
wert. Ich verzichte Gereuf, diese Zeugen ins arcuzvernoer zu 
nehmen. 


VORSITZENDTR ¢ Schr gut. Denn oir David brauchen Sic wohl 


nicht diese Zeugen zu rufın, wenn der Vert:idiser ©з nicht 


SIR DAVID WILL FYFE 
Segen Einzuwenden, diese Ze 
Inre „usseze 


VORSITZENDER koennen 





14. Auge -i-A5chw-1-Lubahn 


Sir Devid Maxwell Fiyfe 


heben 


Fs Herr Zeuge, 


Abschrift des Dokum-nts 


As 964, ја. 


Fs Das ist ein Affidevit eines 


den ersten Paragrephen vorgelesen, 


Paragrophen. Wenn Sie sichden dritten 


KREE 


dann sehen Sie dort: Dezember 1943 


Ghetto, dcrunter 4 Frauen, 


Belic von einem S$/-Sturiufihrer, 
eusgewahlt und musste 


Grube in einige 


war zusgehoben 


zu dienen. Die 


wurden ebgeschlage 


rs 


"ir lebten 6 konrte in 


Grube 


E 


Binzclheit ^n£ceben wil 


dass er erklärt, dass die 


die Vorsrbeiter 


wurden um meine Fussk 


ko ten nur kurz 


setten 6 Monate. Die 


ablege, gehängt werde Die vier 


arbciteten, wurden nicht erfasst. Bevor 


Ich möchte Sie auf den Paragrephen 10 


schrieben, chtér die Gräber 


a 


de von ungefähr 80 


in brouner 


be CET DS EA aA 
ben àoschinengewchren 


ter bestanden Zui. Toil zus Litauern und 


A v CR als ^ = $^ eA ms 
Arbeiten wurden û 
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Im Verlauf dieser 


zum 


Tej 


EN 


©з. 


cus 


rb e i t 


I INN 


H0423 


Brettern 


eine Letrin 


any 


— jae 


in der “ich 


gingen 





NIT 


H0423 — 00 
14. Auge-M-ASchw-2-Lube hn 


erschossen, wahrscheinlich, 
geschehen wor. Der 


1 


war der Si-Führer “urer, der Sachbearbeiter der jüdischen 


te en Urt u 


Nacht wurde unsere Grube von 10 oder 12 dieser 
Dann saste ass die "Tächter une schlu.er 
und er guf einen Hcufen Leichen geworfen 

ter: "wenn er mehr cls zwei Tege krank 

Im Paragraph 12 lesen wir denn, 

befindlichen Personen 11 bci 


Jetzt möchte ich 


derin beste 
Loichen hersuszubefördern, 
damit beschäftigt, diese 
en und Zurechtmachen von йо.2 
esreb n hat 
weiss dieses daher, 
lebten, von de 
zu zählen. 


polnischen 


denen, die ich aussrub, 


als 
Haufen von 10.000 Juden gehörte, 


ten und im September 1941 erschossen wurde: Unddann beschrel 


er den Vorgang, wie man Scheiterhaufen aufhäuft 
stössen wurden die ı gelegt, Öl darübe 
angezündet." 

Sagen Sie dem Gericht, das: ie wusst 


dass kein SA-Pei 


habe dazu folgend: 


Ghetto .... 





14. Aug.-M-ASchw-3-Lubahn | | || SI 


o 


Fi “uallererst, bevor Sie die Z-klürun 


Sie bitte meine Frage beantworten 


4 


von diesen Ereignissen in Wilna 
u tun hatte? 


; VA M саде ажа 
ganz entschiedex. 


Das behaupte ich 
sten "al davon. Ich habe auch damit nichts 


1 


wir hatten keine SA in Liteuen. 


1772 a 1 m P 
ir hatten 


gen Generals ouvernenment versucht 
Anwärter und Deutsche. 

Mit Jewachung von Ghettos und diesen 

sie vorgekommen scin sollten 

müssen, hatte weder die Si-tührun;, noch diz 54 rganisstion 
je etwas zu tun gehal "ohl kon ich mir vorstellen, dass 


hier auch cin іє ugehöri.k 


zur SA gi 


ihre Arie, um 


"( 


diesen Goricht, 
was in diesom 


erg 


eine von den 


Ich nöchte 


Erklärung des He Ol. Des wird GB 598 in; und 


die frozedur, wie dic Gold 


үз 


CL 


Cc; crc 


Dan“. 
sönlich die Schathteln ich hn av möchte ich mich 


auf <owno beziehen. Ich möchte ern ‚ass Sic mir nur erkläre: 





TELLE 


14. Aug.-i-&á"ochw-4-Lub- hn H0423 
Sagen Sic also, diss Sie den SA-Brigadeführer Kramer nicht ken- 
dcr Stadtkommandsnt von компо war? 
eführer Kramer h ben wir bisher nicht ge- 
sprochen, Herr Vertreter dei Anklage. Ich kenne einen 


3 OA E 
iGofuünror 


Ich crw&ühne ihn jetzt und frage Sie nur, kennen Sie den 


Sh-Epigadeführor Kramer oder nicht. Er war Stadtkommandant 


v.n Kowno, eine sehr bekannt Stadt 
Kowno ist mir durchaus bekan:t, da stimwe ich mit Innen 


Aber den Nauen, 


D 


Kater oder Samer, möchte ich noch 


der deutsche Stadtkommandant und oin 


Uy der Stadtkom- 
namens Jordan? 


kennen 5i 
Wissen Sie, dass. 
dauptguartier in Kowno nur mit SA bele t war und dass sogar 
Mädchen im Büro braune ‹ n mit der Hakenkreuzbindo 


~ en eS 
aDcu 


kenne auch dort keine 


soll 


nichts zu 
sterk unterstreichen 


vorlegen. 
war früher mal bcim R„ichssport- 
ihn kennengelernt, 


Zen aomuissar für ländliche Gebiete 


Mealiche Gebiete war, war er. 





I ANA 


H0423 — 0033 


S4-Führer dort eingesetzt, sondern in 


teriuns, unterstand also nicht der Si, 


Sie keine S/-Sektion dort hatten, 


5 cin: Kompagnie oder cine kleine ?inhoit 


M 


ei. 


war, die “riegsgefansene bewachten in ähe von 4owno. Sie 


n uns, dess Sio diese Einheiten hatten, di lie Wehrmacht 
iiesoun Gebiet unterstützte. Roschwören sie lass es keine 


-Zinheit gab, dic ari esgefangene in dor sBho von Kowno 
kein: Si-Zinhciton orgenisi:;rt. Mehr 


dazu nicht sagen. “ir haben SZ organisicrt im ehcmalig 


ssen unc 
Son kann 
ion, Sir david, glaube 
i4 in den Gebicten ш .owno 
Wehrmacht hatten. 


Tuer Lordschaft, "im sten" 


es nach- 
mich 
ugenblick.. 
oir David? Vom 23. Juni 194] 
"dics ist dic Ncimat. Vir hatter 
Rcichsgcbist. ich 
hsgcbeit vor Beginn des 4ricges. Von baltischen 
o] nichis, 
WELL FYFE: Euer »ordschaft, ich stimuc damit 
sich erinıern, dass or weiter im Bericht 
"cs bestanden zwei Gruppen, cine bei 
bei Poscn. Dann sag r, Operschlesicn war der 


Gebiet "emel und Suwalki 





i MUNN 


der Einheit Vstland. Das ist ja, was ich i E atte, dass 


l4. Zuge -Ü-/Schw-6-Lubahn 


eine baltische Provinz Ostland besta 
VORSITZENDER: Nun, ‹ Set in dem Bericht .... 
SIR DAVID MAXWELL F Jawohl, Eucr “ordschaft, ich stimme 
amit überein, dass cs nicht genau so wa ^, ehe cr den Bericht 
 Leshelb will ich Innen kurz den Inhalt dieses Affi- 


egt, dass ausser, das cr zwei 


rst sagt er, dass cf während der deutschen B-s-tzung im Ghott 


in Litauen wohnte, und dass er au jüdischen Stadtra' 


er sich mit und Versorgung der 


Dokument haben wir nicht. 
л 


es tui mir leid. Es ist D-968, 


ist meine 


im Buch auf Soite 69. Er sagt denn, dass cr als 


die Rationcen unmittelbar mit dem Amt 


Abteilung des S/-Hauptsturm- 
zu tun hatte as .mt dos Stadtkommissars 
mit Si-Louten besetzt. Sclbst dio “Sdchen in 
trusen braune S/-Uniformen. Dann sagt c ess de 
war. Jor- 
chen /ngelegenhciten für ^ramcr 
Rang und dass sio in der SA waren deshalb, weil 
angeschlagen waren, unterzeich- 
er fort über die Plünderungon 
ausschlicsslich durch S’-Leute unter 
trugen braune Uniformen, sio nahmen ihr 
27 Personen, denn am 13. September or - 
S/-Sturmfiihrer ^obcn, während jirigadeführer 
der Stadtkomuissar des Stadtdistriktes von Kaunas dabei 
drei Juden in s:iner Gegenwart. Weiter sagt er, am 21, 


mc 


mber 1641 befand ich mich in einer Lrbeitsgruppe, 


-15 252- 





^. M 
Lug,.-i- 


©з гу 
сю 


ag 
di (sc 


chenKric 


nes 


erschopft ic konnten 
erschossen. 
Meine 


3009 udon 


грот 


bei 


is ten 


ne äch 


aussi "rhalb« 


wolle. Es 


zur Verfü 


ung 


dads 1 
LiSCN 


er in 


\ (ШИ! 


von unge- 


RULE с 


kaum geher. Zwei brachen 


Die SA schlug währe 


Arbeitsgruppe musste diese 


eus dem 


Strecke von ctwa 


waren 


+ ут - SP 
t imste nde 


der 10.500 Heute 


Bevölkerung des 


> 


orschossen 


Zu kon 
ann 


gehörte unå 


crschos- 
V.rpflegung 


теу уу es Lamm za aen 
vornenmen 


hre Leute nücht 


Ghettos zu tun haben dürfen. 


itelektuclle zu 


>, Dann wurden von 


Uniform, ich denke 


n und erschossen. Dies 


1, Pöschl und Yenzehn . 


419 





sa | IAM 


H0423 — 


Lordsen^ft, sich "uf Kowno, Jetzt, 


das Nacch- 


"s Bure Lordschaft in Ihren Buch unter Nummer D 


ihres Dokumentenbuches, Ds wird GB 600. Es nde) 


SS 


einen SieSturnfuchrer namcns 


Sturmfuchrer Selwoopfer kannte ich incor S4 nicht, 


rcr пллопѕ Bub ? 


auch unbekannt 


ei 


Konnten Sic cinen !innn in ccr SA, dessen .cht kenne, namen: 
Im 


TENC, chr 130 “cilen sucdlich v 


cio Kommissar 


۰ E Sa 
DVC S/ sn} 


osctz sondern vom Ostministoriun, Darauf hatten wi 


ЗА war und ich versuche, ihn lhnon in Erinnerun; 


ss cr 


oin erbeutetes Dokument ihm" unterzeichnet is 


2 


е 
konnen, Géwocko 7 


in, Viclleicht scheinen Sic nich falsch versta 


ich Kramer und lenzon nicht konne, sonder. 


ssverstaondnis doruche Ich 


S = a D 7 zs A = A RER ¬ "^ s 
informioro, dass kein 2уоіїо1 dsrucber bostond, 


WUD 


ha in orboutoton Dokumenten, und 


Sic ihn nicht konnten, 


ton ihn nicht 
ihn nicht, 


ich mich wieder ranz kurz fasson: In don orsten beiden Pa- 


erm dass er cin Ledornrbeitor war und wo or ar- 


misshandelt und von cer Sl romehlaszon, wachrend 


im Farseroph IV, dass der orsto Si=Chof Schrocp- 
‚cr sturmfuchrer Bub e 
2 5 hm 





SE UDO 
EE H0423 — 0037 


Qrophcn fachrt or fort, "cs ist schwicris zu schnotzen, aber ich nehme 


an, dass zu Berinn 700 = 300 S/-Lcuto Cort rewesen sind, рог ihre Zahl nahm spac 
A 


tor ob. ich orkenn ais Sielcute, weil sic br&uno Uniformen mit der Haken- 


kreu armin le trurens Spacter benutzten sio oft andere Deutsche aus der Gegend al 


- 


aracraphen fachrt or fort, "оз waren 4 500 Juden in ^om Ghetto, das vooll 


vcherfneollt ware Im urust 1941 umzinrelte die ЗА das ganze Ghetto und viole von 


D 


D DH 1. І 


Ihnen ringen in lic Hncuser und brachten Frauen, Kinder und zlteliecnner heraus, 


verfrachtctcn sio ouf Lastwarcn und fuchren sio wor, Ich habe cies allcs persocne 


2 


schlicsslich von der Si nusrefuchrt, Ich sah, wio sie 


Kinder hoi cen Haoren zoren und auf die ie stunren warfan, Dor cin Litaucr erzach 


tc iir spaeter, dass sie 20 Kilometer woitcrrefahren und denn erschossen wurden, 


oschen, wic Піс Sû dicso Juden habe ausziehen lassen und sie 


Sutomnbischen Pistolen erschossen," 


sie erschossen wurden, ^ls sic versuch 
Loop zu bringen und weren Д ocór 5 Zirarctton und otwas 


Bacckormoistor arhacnrt. 


i 1 в! ^3 ^ 
aracroph handelt von Geweekeo 


ss Gericht, davon Konntnis zu nchmon, da 


D 


1 


jeden Tear, "ог rchoorto zur 


Ghetto wurde von da a in Arbeitskonmmando,!" 
2 


tat, Sure Lordschnft, wenn Sic bitte Sch 7 aufschlosen wollen, werden Sic 
einen Boricht Geweekos losen aus Scha 1 Dokument 2661. PS, cs wird GB 
Ol. Es ist von 8. Soptenber 1941 ^us Schaule WO C Distriktskonmissar war, Es 
stdand in Niro, 


“ 


dass zum Ostlanc cic Lacnder litauen, Estla: 


‘ios dist cine Beschwerde ucher cinen SS-Standartenfuchrer nanens 
-ntiquit^cten in Schaulen handelte, Es wird Beschwer'e sofuchrt, 

осор viclaehr seine Agenten juedische Silbor- und Goldgerenstnende hatten. 
сог neue Zwischenfall beweist rò lar, dass Јасгог sich nicht 

eebunden fuchlte, 


tor Beschlarnchme von jucdischen 1 
-15 255- 





III 


HausLacen 
den SS-St 


Dokumont, das mir vorgelegt wird, bozicht sich auf 
‚ss der Fall der SS besprochen wird unc 


Aa A ei 
+ 
die SA hat cami 


Ich glaubo nicht, 
denn 


nfuchrer dJacrer, Ic! 
s Dokument vorzulegen, wenn dic SS behandelt wird 


nichts zu tun, 
Der Unterzeichner dieses Dokuments ist iiitrliod 
cn, was er wil 


der SÀ 


zx Dovid 2 бхис11-Руѓо: 
m Gcbiot tactic und mein Freund kann 
recon dio Ліс her- 


^ 
in 


ilitelicd dor Si unc hier protestiert or 
renau das, wiccder Beweis orgibt, 
ich das Doku= 


wos di 


sircntun zu nclhmon, 


ces e 
LA 


ist der Grund, wrur 
? 


ab emet ie Lo 
ınternahn, Авып Lo 
Р 


vorlone, 
Ciesem Gobiot, sändern 


in 


ar Е 
an WA г nicne 


sitete Kommissar, 
schoert, d wor und der Zouro orklacrt, da: 


losholb nicht, auf 


1 seiner Nirenschof 


cs rcwescn ist, abcr 
Ort c ces Ostministor: 


cs 
chocrirer scinor Birenschaft als 
nrelerenheit , die das Gericht entschei- 
iesesZeurcn pruofon, Er crklacrt, dass keine 

4 ussacen des Affida- 


I. pM 
enc penso 


lir 
ch dort in S/-Uniform mit 


icsom Platz zu jener Zeit war, Wir wer 
Liers pruofon, Er sc: "ae ann Gewecke si 
Diesos Dokument ist deshalb nicht auszu- 


UE) 
га \ 3o-linonnor befand, 


delt : 


on 

ich wa.cin crbcutctes Dokument, 

Euoro Tordschoft, der ancehsto Paragraph ist die cinzire 

boiuchon mocchto 

diosor art selbst uchertrifft 
cordnctce Erfassung 


"erantirortunz facr cine 


„5 
WAN 
dann muss ich als 


iterhin sich i 


rern, cio 


ag 
Do wo 


Surentuns zu uobornchnon," 
dorucher soin 


ass Dr, Bochns “rrument 
nicht als cin Arent : 


1 


Xaesitzendüer: Ich nehme 
icetskomnissar tactir war un 


Uucro Lor?sch^ft, das ist cin voollis richtires Nokument 
wichtig wonn боого Lordschaft diese affidavits hat, dio 
-15 256 
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y ^ i 
U, cug = M — US =k fisusladen 


H 


nn behandeln, dass men sieh darauf aks cerbeutete Dokumente 


was ich in 


nocchto ich nich cuf o3: 


ennt hatten, Sic 


Р2 


sarten, 


war, Qie 


tot war, Dio Sá-Dinhcit 


Lutze redil: о das 


ot und dann wurd 


+ 


Das ist richtig, nicht wahr ? Sie 
Taotirkeit dor Einheit hatten. Er 


m ne 


Fricdomund, wonn ich озо 
stimmt das 


Namen nicht richtig 


meine Schuld, 


io richtiren 


Naren waren 


unterstand nicht 


Ku 


wl 
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nir so kurz wie moorlich saren, welches dor Zur 


LL 


H0423 – 


verlassen 


"Arklichkeit tun wollte. 
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schon verschiedent- 
om Gobict 


Frank 215 Gencralsouverneur im april 


des Generalpouvernements vurce unter Bofchl von 


Komm"ndo won dem Änpcklarten Frank uchernomnen. 


sarten, dass 
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recht verstonde 
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vernement diente, Sic halten daran fest, 


rmationem ineden Ostrebicten 


D 
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nertiren 


nomen wurcone 
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л ma ‚char 


“or Unternehmen teil“ Sl=Standartenfuchrer Kunz 


Siellekrmannschaften 


ion der SA waron und dass der ot dartenfuehrer Kunze nicht als 
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Gericht, dass sie nicht als Sie! Ichrmannschaften 


Di 


Dokument vor, Ew, Lordschat 
kument vorles: Sie Scito 64 a aufs 
vierzu zu sareng Das will ich nicht nur den Goricht nich 


Corn es war so; Si=lichrmannschnfte 


А 


ic hraa inften anerwacrts, dio mit d 


fton da, Der Standartenfuch Kunze war nicht 


"uci. 
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2 


isse boi Schnulen, Rira und Котто mit 
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delt sich un ior des Karmclitenklosters al |)? Con von cinomn der Sie 
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"Dio torminremaesse Durchfuchrung des Bauvorhabens in dem ;enonnton “chiet wor in 


e 


i» 


erase restellt, da dic einzelnen “emeinlen das ihnen nuferlerte Soll an ÁArbcíts- 


lrrac?ten nicht stellten, Daher wurde von dem Baustnb Kattorrit 
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Kommando in 9t^crke von 12 S4-'aennorn beauftrart, in don cinzelnon Do 


Tam) ba! 


beitsitracfte ecinzutrcibon, L 


Die Durchfuehrunr didser Jufrnbe scitens 


sbzkommandos ring in jedem Falle so vor sich, dass zunacchst Яп de 


2сп nerahretreten und Ihm das inlicrcen vorzchracht wurde, Da dio Norfschulzen 
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1 гу 


nolung der Haeuser wurde von den anwesenden Bewohnern zum Teil Widerstand £2 
gebrochen werden musste, Auf Grund der Tatsache, 
den zenannten Raum in letzter Zeit mehr: ‚ch Banden aufgetreten sind 


rechneten die Si-ifhenner damit, dass sic. Bendenangehoerige tagsueber in Zivil 


erfern aufhielten, In uebrigen wurde na ich den Ermittlungen 


+ D D ^ 


eistelle Kattowitz bei ¿c-r Erfassung der A boitskraofto auf 


C15 FS 


Doerfer Ruscksi t genommen und Arbeitskraefte 


РЕР САТУ 
е 107% en 


say} $ A une m3 Decl f 
sorbeitern zus Gon Yoericrne 


Prior dos Klosters Czerna wurce In Sowojowe чога vor Angshoerigen 


“^ a as cm Ds am die 
ocn, zuna сло 


Staatspolizeil 
nblick zur Flucht, 
Absabo von 


Tempo beschleuni 1 


anzebli.ch ande Arboitern gogonucbor nogative Acusserungen чоро 
wall und das Bou on gemacht hattc, di gocig ra den ohnchin schon 
hırechon Arbcitswillen der Arbeiter 
beabs: igt, den Geistlichen 


Ded I 


zur Dionststollo dor Sic 
vorzuno! лер ө 
oio 


iätteilung der Staa ligeiloitstolle Kattowitz soll sichergestellt 


ft nich aenı ndern Polizcibeamte derartige Unter 


nehmuneen durchfuehren," 


Jetzt Horr Zeuse, warum sagten ole dem чо icht v O Minuten es keine 
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lh. Auge=! eV 2-lloclfel-“illner 
gouvornemont hatten? Warum sagten Sie das? Sie wussten doch, dass 
war, warun sagten Sic es? 
ist nicht unwahr, sondern ich vi vhole dioso Aussage nochmals und 
bloibo dabei, dass dic 34 Tinsatzkommandos nicht hatte, Fior; 
sind wohl heranzezogen worden von der Stollo, die Bericht оводо h^bon, und 
Ldionstvorpflichtot, anders kenn 3 ich mir das richt orklaGron, als Hilts 
und dic berichtande 
olizeikormandos schlechthin als SA- Birsatzkommando in 
bageichnot, Von uns stamt dieser Bog 
auch keine solche gobildot, und dio Vor: twortlichkeit log hier 
or Strafhandlungen, die durchg sfuchrt wurden, sondern boi 
enner oingosotzt hot, 
nzufuogen, 
noralgouvernencnt wiederholt gegen den 
Gonoralgouvernenent zu Poliz zeiziroc! haben, Wir 
durch dio SA orfuollon lasson 


herangezogen, auf Grund gesetzlicher Bestimmung 21 


Schluss os heisst, in Zukunft nicht mehr 


1 


orn richt 


tote und auch Zimrendungen gegen dic brutalen Mothodon, mit welchen 5 
solbon durchfuchrto, 
lor langen Antwort, dio Sic ogobon haben, sc 


Louto in dcr Hilfsı 1 dos Generalgouvernoments 


ci» 


MN A 
cn Sie das dem 


dort taotigon S.-Puohrox Kuchnemund wicderholt 


=) 


bekommen, dass ЗА=Маопло auf Grund gosotzlichor Bestimmungen zum Poli 


ат, SAS 
A. Kä c oe, 


mir nun folgendes zu sagen: 5 sagten in Ihrom Boricht ucber den 


dic SA zur Bewnchung von Kriogsgefangenen Vorwondung fand, Hat dic 


SA nicht auch Lagor von Zwangsorbeitern bor racht? 





TT 


4: Davon ist mir nichts bokannt, dass sio Arboitslager bewacht haben sollen, 


lh. Avg.-l-5V-3-idillnor 


F: Lassen Sio mich Ihnen dio Namen ciniger Lager geben dio, wie ich bohaup- 
to, von ihr bewacht wurden: Sakrau, o3 clavon=..rbe sitslagor, dessen Inssssen 
allo Juden waren; Mechtal, Morkstodt, Klottondorf, Langbiclau, Faulbrucck, 
Reichenbach und Anneberge 

å: Ich hocro die Namen als Arbeitslager heute zum ersten Malo. 

SIR DAVID MAXWXSLL-FYFEs Eure Lordschaft findet auf Scito 131 dos Dokunenton= 
buchos 16-B oin Affidavit dos Rudolf Schoenberg, Dioses wird GB 601, Er spricht 
davon, dass dio SA diese Lager bewachte und auch von deren Zucstaondon, Er 
schliesst folgendermassen: 

"Ich will hiermit nur besagen, dass dio SA soinorzoit schon in don moorderische: 
und verbrecherischen lothodon der SS in nichts zurucckstand." 
Das war im Jahre 1910, 
DURCH SIR DAVID MAXUZLL-FYFEs 
Lassen Sic mich eine andere Frago stellens Erinnern Sie sich daran, 
dio SA oin Arbeitslager in Frauonborg, in dor Nacho von Admont, bowachto? 
as war oin Arboitslager fuer Ärbeit:scheue und Trunkenbolde mit ungefachr 
300 Insassen, Erinnern Sie sich daran, dass dio SA dieses Lager bewachto? 


Ist mir voollig unbekannt, Ich ha e davon gehoert, 


F: Ich lego das Dokument vor. Es ist ohne jeden Zweifel oin porsoonlichor 


TT E Ge . a e 
Poricht an Himmler. Wollen “ie sich os einmal ansehen? 


SIR DAVID MAXWSLI-AFYFE: Euro Lordschaft, das Dokument hat oin gowiss 
duostoros Interesse, insofern, als cs sich mit dor Auswahl Auschwitz's 


n 
1 


Konzentrationslager befasst. Eure Lordschoft, dor Punkt, mit dom ich ric 
beschacftige, und gwar nur dieser cine Punkt...... 
Ich bitte um Vorzeikung, Euro Lordschaft, das Affidavit sollte 
GB 603 und dioses hior GB 60), bekormon, 
Fs: Wollen Sio sich dicses Dokumers 
VORSITZENDER: Auf welcher Boite? 
SIR DAVID MAXJELL-FYF?: Vorzoihung, Euro Lordschaft, Scito 132, dic 
nochste Seite, Es ist oin Bericht von cinom SS-Oberfuchrer Gluccks, dessen 


Name vns nicht ganz unbekannt ist, Es ist cin Boricht an Himmler von 21, 


Fobruar 190, in wolchem Gluocks sich mit 5 mooglichon Konzentrationslagern 
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noin, 6 mooglicho Konzontre 


рт 


fraucnborg und os heisst hiorueber® 
Trauenberg ist ein von Landes sfucrsorgeverband 


Arbsitslager fuer Arboitsscheuc und 1 Tounkonboldo, 


-- 


borockon und ist aufnahmefachig fu.- 200 Iicoftiingoe 
Dic irboitshae £tlinge sind г Aliosslich Steiermaorker, die vom Landes? 
sorzovorbanc. Stolormark wachrend ihros Las 
worden (Stunde 27 = 57 Ff 
durch dio Så (ctwa 29 Mon n). Die Arboitshacftlinge 
oinbruochon un^ 


odann 


GN Ar cmo ei 
an ent ^ & 
Ki Licht, لاد لاا‎ GL 
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art Ma onn 
2iN Nem cris sts 


wa Ausdruck kommt, 
VOC 1 11 о 3 on c o011 ware ni ht an Ma, C sy 
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т^ 27 د‎ 
„ivorpflichtet« 


Lto Ihnen das vor und o das Borreismittel vor, in welcher 


vachrond 
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Ich moochto Si | Y g ucber dio Ausbildung fragen, wolche sic 


s д hran 
in die lage brachte, dass s Art von Arbeit ` verrichten konnte, 
n 9io ab, dass die SA der Trroger dos militacrischen 
in Deutschland wor? 
in der Vorverhandlune 1 
in der Vorverhandlung schon solche Frage gestellt t, Mion vore 
danken mit militacrischen Godanken, 
Dio SA war Traozo We} ankaı + mi ili i 
Si war Traozor dos Wehrgedankens. Das hat mit militacrischem Dienst odor 


ESCH FERIEN SS 
‚scrischer Ausbildung nichts zu tin, 
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Sie behaupten, dass hc | michts mit der Pfleze des Angriffs 


zu tun? 

\s Keinoswegs, nicht das 

F: "arum hat Ihr Fround Iutzo, von dem Sie uns soviel erzachlt haben, in 
seinem Vortrag vom Jahre 1939 dic zwei Dinge so stark zusamnuen^cbracht? 

SIR DAVID АГ. FIFE: Eure Lordschaft, ich beziehe mich nur kurz 
Dokument, das bereits vorgelegt worden ist: 3215-PS, USA-Exhibit 126, Es 
Oricinal-Si-Dolumentcnbuche 

kel Lutzo!s als Stabschef der SA ueber die militacrische 
Ausbildung der SA vom 11, Maerz 1939 und es lautet das 
"Nicmals abor vergasse | Meonner auch den Auftrag des 


Tehrerziehung des deutschen Hannes zu Гостасгп und den Wehrgeist 


Volke wicder aufzurichten." 

Und sodann zitiert cr die sohr bekannte Stelle aus " Mein Kampf" welche, 
ich bin sicher, Sic, Horr Zeuge, auswendig konnen: 

" Dio Sportabteilungen dor SA solicn einst Tracger des "Ichrecdankens 

roion Volkes soin," 

or zitiort 
"lan cobo dor deutschen Nation scchs Millionen sportlich tadollos 

trainicrto Koorocr, alle von fanatischor Vaterlandslicbe durchzlucht vnd zu 
hoochston Anzri”iswwist corZo:sone esee! 
n nicht dicso "orto laros Chef's Lutzc, in einen Satz zusommon= 


. 


cofasst, dor Geist und das 2101, mit welchem sic arbeiteten, um dio 5л von 193l, <= 


1939 zu crzichon? 
As Ich mss wirklich mich wundern, dass der Herr Anklagcvortrotor in 

den langen inaton dor Vorhondlung den Unterschied zwischen "chrgodanken und 

„usbildunz noch nicht eofunden hate In der Vorvcrhandlun 

hicr cinschond darucbor gesprochen worden, Lutze hat nicht von 
usbildung rosehriobon, Er hat von “chrerzichun z geschricben, Das 

andoros, als militacrische Ausbildung, Vir habo cetan, was 

jedes Land von seinen Patrioten orwartot, cine "'chrerziohunz, cine kocppcrlich 


ind sittliche Ertucchtigunz dos ДӨ: sonst nichts, aber keine Kricgsvor= 


boroitung, dio Sic mir untorzuschicbon suchon, betrietene 
267= 
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es So ist, wie lic sagen, warum hat die Si-Fuchrung schon ^m 25, Jv 


1933 bofohlon, dass keine Verocffontlichunzen ueber die technischen Sonderoin- 


heiten, Nachrichten-, 'otor-, odcr auch der ausgeschiedenen Fliczscerturmo erfol- 


son duerfton, toil sio " Mocglichkcitc.. geben koonnten, Vorstoesse zepon dio Boe 


"un on des Vorsaillor-Vortragos zu konstruieren." 

SIN DAVID LAXJELL FYFE: Euro Lordschaft, das ist Dokument D-lh, USi-E:hibit 
125, das erste Dokument im Dokunontonbuch, 

Ве o das, was dio Si in diesen technischen Einhoiton tat, als 


eT 


Verstocese gugon don Versailler-Vertrag konstruiort werden, und warun nat die 


Si-Fuohrung jede Porson, dic hicrucber Veroeffentlichunvon erfolgen liesse, mit 


Vorfahren vogon Landosvorrat bedroht, wenn die SA nicht militacrische Ausbildung 


^ 


Ar Auch darucber habe ich borcits vor dor Gerichtskommission aussesaz 
sur Pofchl hing zusammen mit don По '. 'schen Milizbestrebungen, Dio Einzolhciten 
pucsson aus dom Protokoll crsichtlich scine 
"onn Euro Lordscheft wuenschon, viodorhole ich dos damals ingogobone e 
VORSITZENDER: Vollen Sio bitte die Frago beantrorten? 
DURCH SIR DAVID IDEELL FWE: 
Fs: Varum bofuorchtoton Sie, dass dio Erziehung der SA und die Bildung von 
technischen Einhoiton als eine Verletzung des Versailler Vertrages betrachtet 
wenn jene nicht militasrisch waren? 
Verhandlungen Roehrs mit den auslaendischen Starten waren nicht abge- 
1actte cin falscher Verdacht cntstchen koonnon, 
Nun, warum hat von RCichenau im Mai 1933 vor;eschlagen, dass dio Oberste 
Sh-ltuchrung dio Vortrotung mit der Partci im Reichsvorteidlisungsrat vorbindo? 
| Sic in Reichsverteidicungsrat vertreten soin, wonn sio nichtnili- 
botricbon? 
WELL FYFE: Euro Lordschaft, ich glaube das ist oin nouos 
Dolunont. Us ist 2322—P5 und wird 07-605. Das Dokument ist nicmals vorsclegt 
vordon, Goch Euro Loxdschaft kann cs im alten SA=Dokumentenbuch finden, Es ist 
и stront v.rtravlich! und vom 26. Mai 1983, Es ist vom Chof dos !inistorialantor 


im ROichswehrminis torium an die Oberste Si-Fuc shrung. Es ist schr kurz und stamt 


vom von Reichenau, Teh weiss nicht welchen Dicnstrang er seinerzeit inuchatto, 
45 962 


=) 200 
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aube, or vor Gensral oder Foldnarschall danach: 
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"In Nachgang zu meincn Schreiben vom 22, Mai 1933 darf ich darauf aufnork- 


som machen, as mir c itsas des Ychrpolitischen tes der NSDAP der "unsech 


ucborgittolt worden ist, chenfalls in Reichsvertsidigungsrat vertreten zu soin, 


Ich noochto der urvaccung anhoiu stolion, diese Vertretung nit dorjonicon dor 
Obersten SA-Puohrung in Porsonalunion zu voreinen und uel. cine gceoien: 
sooniichkolt mit boidcn V.rtrotunzon zu beauftragen." 

"arum Sollte, dic Oborste Si-Fuch:ung ia Roichsvorteidigunssrat vorivoton 
Soin, wonn dio Si nicht militacrischo Ausbildungs bctriob? 


Vortrotung in Reichsvertcicdisungsrat hat nit militacrischen Training 
garnichts zu tun, Es var damals, das habo ich auch vor dem kleinen Hof schon 
austofuohrt, fuor don Fali, dass vir cic Repardtionen nicht zahlen konnten vnd 
nit einem zinnorsch von Toston gorochnet werden musste, vorzeschen, dass das 
"for von don vohrfnchisc... „utschen zeracunb wird. Dicse R^cunung 
der Så zur Durchfuchrun: ucbortragon, uobor dio Partei, Insoforn hatte die 
und die Partoi oin Intöresse daran, was in dem soscnannten neichsvortoidicun 
rat besprochen vurdo, 
Sch? 


UP, BOEM: Horr Pracsident, dar” ich Ginen Moment stocren, 


Ca 
j 


SE 3 
Dieses Vol 


DD onthaclt dio Bestaebicune, dass das von Rochn abcolohnt 
Coch auch zieelmacssig dom Lauren das auch vorzuhalten, Es 


&ruczer, noin, mit Reichenau 


е 
colohnt, 


CT ' \ H b : di “4 e Inh RO 
VORSITZENDER: Xs ist vielleicht besser, wonn vir uns jotzt vor 


"orzufhin sich cas Gericht wa 13.10 Uhr bis auf Donnerstar dc 


st 196, 10.00 Uhr vort 





